
Gemeinde Sande Sande 13.04.2022 
Fachbereich I  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 082/2022 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 21.04.2022 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 28.04.2022 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Erneuerung des Waschplatzes auf dem Bauhofgelände 
 
Sachverhalt: 
 
Die Nutzung des auf dem Bauhofgelände vorhandenen Waschplatzes ist aufgrund 
geänderter gesetzlicher Vorgaben  nicht mehr möglich.  
Der vorhandene Leichtflüssigkeitsabscheider erfüllt die neueste EN 858 mit der nationalen 
Ergänzungsnorm DIN 1999-100 nicht, da er technisch nicht in der Lage ist, das beim Reinigen 
der Fahrzeuge entstehende Öl- Wassergemisch ausreichend zu trennen.  
 
Aus diesem Grund waren bereits im Haushalt 2021 25.000 € zur Erneuerung des 
Waschplatzes veranschlagt und seitens der  Verwaltung zur Diskussion gestellt worden. 
 
Aus den Ratsgremien war hierzu allerdings noch einmal an die die beim Bau des 
Feuerwehrhauses Sande bereits einmal ins Spiel gebrachte Alternative zur Reinigung der 
Bauhoffahrzeuge auch in diesem Gebäude erinnert worden. Die Verwaltung hat den Auftrag 
erhalten, gemeinsam mit der Feuerwehr eine alternative Nutzung der Waschhalle im 
Feuerwehrgebäude zu prüfen. 
 
Dies ist umfassend erfolgt und in der anliegenden Präsentation dargestellt, ebenso wie ein 
erforderliche Investitionsaufwand   
 
Weiter wurde eine Wirtschaftlichkeitsberechnung durchgeführt, die den zusätzlichen 
Aufwand insbesondere für die Mitarbeiter des Bauhofes darstellt.  
 
Die Lohnkosten für die Fahrzeit vom Bauhof zur Feuerwehr und die Zeit für die Reinigung der 
Waschhalle überschreiten in etwas mehr als zwei Jahren die Investitionskosten eines neuen 
Waschplatzes auf dem Bauhof.   
Dieser Ausgleich der Kosten wird umso schneller erreicht, da auch die Nutzung der 
Waschhalle in der Feuerwehr nicht ohne Umbaumaßnahmen erfolgen kann.  
 
 
Beschlussvorschlag: 



 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Arbeiten zur Erneuerung des Waschplatzes auf dem 
Bauhof auszuschreiben und im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel an 
den günstigsten Bieter zu vergeben. 
 
 
 
 
   
Finanzierung: 
 
Finanzielle Auswirkungen:  Ja  
Gesamtkosten der Maßnahmen (ohne Folgekosten): 25.000 € 
 
Finanzierung: 
Eigenanteil:  25.000 € 
 
Erfolgte Veranschlagung: Ja, mit 25.000 € 
im Finanzhaushalt, Produkt- bzw. Investitionsobjekt:   
  
Anlagen: 
 
- Präsentation 
 
 
 
 
 
 

Oltmann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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